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Die Strassen in der Hand der Velofahrer
1. slowUp zwischen Brunnen und Goldau

Von Koni Dudle

Viele haben sicherlich schon lange
davon geträumt, sich einmal gefahr-
los mit den Rollschuhen, dem Fahrrad
oder mit irgendeinem anderen fahrba-
ren Untersatz ohne Motor über die
Strassen der Gegend zu bewegen. Am
letzten Sonntag wurde dies nun er-
möglicht. Der erste slowUp-Anlass in
der Gegend von Brunnen, Schwyz bis
Goldau bot die Gelegenheit, auf ei-
nem 30 Kilometer langen Rundkurs
gemütlich durch die Landschaft zu
pedalen. Leider machte das kühl-nas-
se Wetter auch für diesen speziellen
Sonntag keine Ausnahme, sodass
wahrscheinlich viele Leute, die von
auswärts eine Teilnahme in Erwä-
gung gezogen hatten, einem gemütli-
chen Tag an der Wärme den Vorzug
gaben.
Dass sie damit einen Fehler gemacht
hatten, merkten alle, die sich in ir-
gendeiner Weise am slowUp beteilig-
ten. Auch wenn nicht ganz so viele
Teilnehmer unterwegs waren wie
man sich das im Vorfeld erhofft hatte,
entstand dank dem vielseitigen Rah-
menprogramm entlang der Strecke
schnell einArt Volksfest. Wer nur die-
sen Teil geniessen wollte, musste sich
eigentlich kaum aus den Ortschaften
hinausbewegen. In Goldau zum Bei-
spiel befanden sich gleich mehrere
Zonen, wo für Unterhaltung, leibli-
ches Wohl und Bewegung gesorgt
war. Von der Bernerhöhe über die
Schulhausanlage und die Parkstrasse
bis zum Fussballplatz entwickelte
sich ein einziges, langgezogenes
Fest. Überall gab es gut gelaunte
Menschen, überall bot sich die Mög-
lichkeit für eine Unterhaltung oder
ein kurzes Verweilen. Man traf sich,
man unterhielt sich, und die meisten
bewegten sich dabei auch noch.
Durch die vielen Möglichkeiten an-
zuhalten und sich anderweitig zu be-
schäftigen, war es auch für kleine
Kinder möglich, grosse Teile der
Strecke selber zurückzulegen, denn
für einmal kam es überhaupt nicht da-
rauf an, wie schnell man die Runde
abgefahren hatte.Ausserdem konnten
die Eltern für einmal eine Sorge aus-
ser Acht lassen: Autos waren keine
Gefahr für ihre Sprösslinge.
Alles in allem war die erste Auflage
sicher ein Erfolg, der viel Lust auf
weitere Durchführungen macht. Wo
immer man sich umhörte, bekam man
eigentlich nur positive Rückmeldun-
gen. Auch Monika Weber vom OK
freute sich über all jene, die dem Wet-
ter getrotzt hatten. «Wir haben viel

Jugendbüro «Your
Time» am slowUp

Toller Einsatz der Jugendlichen

Am slowUp vom vergangenen Sonn-
tag war auch das Jugendbüro Your
Time präsent. Vier Zelte vereint zu ei-
nem mit einer Bar und zwei DJs wur-
den den Jugendlichen auf dem Park-
platz gegenüber der Raiffeisenbank
angeboten. Der slowUp begann für
Maya Sidler und Stefan Schmid von
«Your Time» jedoch schon am Sams-
tagabend. Es wurden die Zelte gestellt
und die Infrastruktur so hergerichtet,
dass es am Sonntag gleich losgehen
konnte. Dank mehreren Jugendli-
chen, die trotz strömendem Regen
halfen und mitanpackten, waren die
vier Zelte, die Stehtische und die Bar
schnell aufgebaut. Am Sonntag folgte
das eigentliche Programm. Die bei
den Jugendlichen beliebten DJs «Ma-
ni Magic» und «siut» machten von
Beginn weg gute Stimmung mit
Electromusik und Hip Hop. Leider
konnte auch das Team von «Your
Time» das schlechte Wetter nicht än-
dern. So kamen am Sonntagmorgen
nur wenige Jugendliche. Später am
Sonntagnachmittag und mit dem et-
was freundlicheren Wetter füllte sich

der «Your Time»-Treffpunkt jedoch
immer mehr. Die Jugendlichen ka-
men, um Musik zu hören, etwas zu
trinken oder einfach um sich zu tref-
fen. So nutzte eine Gruppe Jugendli-
cher denn auch die Gelegenheit und
verweilte dort den ganzen Nachmit-
tag bei einem Kartenspiel. Beachtlich
ist auch der Einsatz der Jugendlichen
vor und hinter der Theke. Den ganzen
Tag über von zehn Uhr morgens bis
sechs Uhr abends bewirtschafteten
insgesamt zehn Jugendliche die Bar
und servierten Getränke. Um sechs
Uhr begann dann das grosse Aufräu-
men. Mit tatkräftiger Unterstützung
und grossem Einsatz der Jugendli-
chen war der Platz innerhalb einer
halben Stunde geräumt. Unser Dank
gilt auch den Jugendlichen DJs «Ma-
ni Magic» und «siut», die trotz der
eher unangenehmen Witterung voll
dabei waren und die Jugendlichen
den ganzen Tag mit guten Sounds
«verpflegten».

Jugendbüro «Your Time»
Stefan Schmid und Maya Sidler

Parkstrasse 25, Goldau

Alterszentrum Mythenpark Goldau
Freitag-Nachmittag ab 13.30 Uhr: Jassen im
Alterszentrum. Unsere Cafeteria ist für Sie
täglich zwischen 09-11 Uhr und 13-17 Uhr
geöffnet. Treffpunkt für Jung und Alt.
Babysitter-Vermittlung
NähereAuskunft erteilt Cony Betschart-Bag-
genstos, Telefon 041 855 44 18, tägl. zwi-
schen 08.30-13.00 und 18.00-20.00 Uhr.
Damen- und Frauenturnverein Goldau
Heute Donnerstag, 20. Mai (PHZ-Halle),
20.00 Uhr: Beachvolleyball und Walking. –
Mittwoch, 26. Mai (Sonnegg-Halle), 15.45
Uhr: Turnen Gruppe Aktiv 50+; 20.30 Uhr:
Team-Aerobic.
Fundgrube Musikgesellschaft Arth
Gotthardstrasse 7, Arth. Öffnungszeiten: Je-
den Dienstag und Donnerstag, von 14.00-
16.30 Uhr sowie jeden Samstag, von 09.00-
11.00 Uhr (Ausnahme Feiertage!). Auskunft:
Telefon 041 855 10 75.
IGMA (IG Modellflugplatz Arth)
Jeden 3. Dienstag im Monat treffen wir uns
im Restaurant Gartenlaube, Arth, zum Mo-
natshöck. Interessenten sind herzlich einge-
laden und willkommen.
Instrumental-Ensemble Goldau
Probe jeweils am Donnerstag um 20.00 Uhr,
Aula Sonnegg, Goldau. Neue Instrumentali-
stinnen und Instrumentalisten heissen wir
herzlich WILLKOMMEN. Administration:
Ida De Nicola (041 855 14 01(. Dirigentin:
Letizia Zaugg-De Nicola (041 855 38 92).
Internet: www.instrumentalensemble.ch
Jahrgängerverein 1926-30
Am zweiten Sommernachmittagsanlass vom
Dienstag, 1. Juni, begeben wir uns auf den
Oberaxen. In Privat-PWs fahren wir nach
Flüelen, wo wir an der Axenstrasse in die
Seilbahn umsteigen. Gemeinsame Abfahrt in
Goldau, Hotel Rössli, um 13.30 Uhr.
Jahrgängerverein 1931-35
Nächster Hock: Mittwoch, 26. Mai, 19.00
Uhr, im Restaurant Schützenhaus in Goldau.
– Keine Höcks in den Monaten Juni und Juli
(Ferienzeit).

Jahrgängerverein 1936-40
Arth-Oberarth-Goldau-Steinerberg
Monatshock: Mittwoch, 9. Juni, ab 20.00
Uhr, im Restaurant Rigi in Arth.
Jahrgängerverein 1941-45
Monatshöck: Mittwoch, 26. Mai, ab 19.30
Uhr, im Restaurant Schützenhaus, Goldau.
Jubilatechor Goldau
Kinderchor der Musikschule Arth probt je-
weils am Freitag in derAula Sonnegg Goldau
ab 15.15 bzw. 16.10 Uhr. Auskunft erteilt
Esther Rickenbach (041 855 31 09).
KinderchorArth
Probe jeweils am Mittwoch, von 17.30 bis
18.30 Uhr, im Ökonomiegebäue Zwygarten
in Arth.
Kinderkleiderbörse Arth
Öffnungszeiten der Kinderkleiderbörse, an
der Gotthardstrasse 24 inArth: Montag, Mitt-
woch und Freitag, von 14.00-17.00 Uhr.
Kinderkrippe Wirbelwind, Oberarth
An der Gotthardstrasse 33e in Oberarth bie-
ten wir Kindern zwischen drei Monaten und
dem Kindergartenalter eine liebevolle und
professionelle Betreuung. Die Betreuung ist
möglich Montag bis Freitag, zwischen 06.30
und 18.00 Uhr. Detaillierte Informationen
finden Sie auf der Homepage www.kinder-
krippe-wirbelwind.ch, per E-Mail info@
kinderkrippe-wirbelwind.ch oder Telefon
041 857 05 00.
Kirchenchor Goldau
Probe jeweils am Mittwoch (ausgen. Schul-
ferien), von 20.00 bis 21.45 Uhr, im Pfarrei-
zentrum «Eichmatt» (Bühne), Goldau. Neu-
mitglieder sind jederzeit herzlich
willkommen. Auskunft: Vreny Grundmann
(Kontaktperson, 041 855 12 04); Esther Rik-
kenbach (Chorleiterin, 041 855 31 09).
Ludothek Arth-Goldau
Geöffnet jeweils am Dienstag von 15-17 Uhr
und Donnerstag von 16-18 Uhr sowie am
Donnerstagabend von 19.30-20.30 Uhr.
Männerturnverein Arth
Wir turnen am Donnerstag, um 20.15 Uhr, in
der Doppelturnhalle im Zwygarten inArth. In
den zwei Hallen werden verschiedenen Turn-
programmen angeboten.
Männerturnverein MTV Goldau
Turnstunden jeweils donnerstags, von 20.30

VEREINE
bis 22.00 Uhr, in der Doppelturnhalle Son-
negg in Goldau. Thema am 20. Mai: Seile.
Herzlich willkommen!

Musikverein Goldau
Donnerstag, 20. Mai, 19.00 / 20.30 Uhr: Re-
gisterprobe Blech im Musighüsli. – Dienstag,
25. Mai, 20.00 Uhr: Probe.

Pepper Voices (Gospel and Pop)
Proben jeweils am Dienstag, von 20.00 bis
22.00 Uhr Bumeli 12. Auskunft erteilt Esther
Rickenbach (041 855 31 09).

Ringerriege
Heute Donnerstag, 20. Mai (Turnhalle Bi-
fang, Oberarth), 18.00 bis 19.00 Uhr: Ringen
für Kinder (Schnuppern erlaubt und er-
wünscht).
Samariterverein Arth-Goldau
Unsere nächste Übung findet heute Donners-
tag, 20. Mai statt. Wir treffen uns um 20.00
Uhr im Bifang in Oberarth. Thema der Übung
ist: «SK 4». Es freuen sich die
Samariterlehrer.
SVKT Frauensportverein Arth
Pfingsmontag, 24. Mai kein Turnen. Mitt-
woch, 26. Mai 09.00 Uhr Atem und Bewe-
gung im Georgsheim in Arth.
SVKT Goldau
Pfingstmontag, 24. Mai: keine Turnstunden.
Montag, 31. Mai: 16.30 Uhr Muki-Turnen/
19.15 Uhr und 20.30 Uhr Turnen, alle in der
Turnhalle Sonnegg, Goldau.
Tischtennis-Club Goldau
Training (Junioren): Di 18.00-19.30 Uhr; Do
18.00-19.30 Uhr; (Elite und Senioren): Di ab
19.30-22.00 Uhr; Do ab 19.30-22.00 Uhr.
Treff junger Eltern, Arth
Kontaktperson: Frau Carmen Büeler (Telefon
078 618 70 22).
Trachtenvereinigung Arth-Goldau
Heute Donnerstag, 20. Mai, 20.00 Uhr: Chor-
probe, im Pavillon Alters- und Pflegeheim
Frohsinn in Oberarth. – Sonntag, 23. Mai:
Pfingsten (Kirchgang in der Tracht). –
Mittwoch, 26. Mai, 20.30 Uhr: Tanzprobe, in
der Aula Stegweidli in Oberarth. – Donners-
tag, 27. Mai, 20.00 Uhr: Chorprobe, im Pavil-
lon Alters- und Pflegeheim Frohsinn in Ober-
arth.

positives Echo bekommen, und man
sieht wirklich überall zufriedene Ge-
sichter», resümierte Weber kurz vor
Ende des Anlasses in Goldau. Es
bleibt daher nur zu hoffen, dass einem
zweiten Anlass dieser Art, der für den

15. Mai 2011 geplant ist, nicht noch
irgendetwas in den Weg gelegt wird.
Zu viele fröhliche Teilnehmer wären
enttäuscht, und noch mehr potenziel-
le Teilnehmer würden eine einzigarti-
ge Erfahrung verpassen.

Nicht nur mit herkömmlichen Fahrrädern war man unterwegs. In der Parkstrasse wurde den Teilnehmern etwas geboten!

Trotz des garstigen Wetters waren viele Teilnehmer unterwegs.

Veloparkplatz statt Autos in der Parkstrasse.

Beim Fussballplatz konnte man auch noch die Geschicklichkeit unter Beweis
stellen. Bilder: Koni Dudle


